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Sternwartestraÿe 32, 96515 SonnebergTel. (03675)8121-0, Telefax: (03675)8121-9E-Mail: offi
e�stw.tu-ilmenau.deInternet: http://www.stw.tu-ilmenau.de0 AllgemeinesDie Sternwarte Sonneberg ist ein kommunaler, dur
h die Mitglieder Landkreis Sonne-berg und Stadt Sonneberg getragener Zwe
kverband, dessen (minimale) Grund�nanzierungdur
h seine Mitglieder und weitere Sponsoren bestritten wird.Obwohl bei der Gründung 1995 als unkonventionell und zukunftsweisend von allen Seitenbegrüÿt, erwieÿ si
h au
h im Jahre 2002 die Konstruktion �Zwe
kverband� als für einewissens
haftli
he Einri
htung so ungewöhnli
h, daÿ die übli
hen Wege der Beantragungvon Drittmitteln ni
ht oder nur mit S
hwierigkeiten bes
hritten werden konnten.1 Personal und Ausstattung1.1 PersonalstandDirektoren und Professoren:Dr. Peter Kroll [-1℄Wissens
haftli
he Mitarbeiter:Dr. Hans-Jürgen Bräuer [-2℄, Dr. Peter Hiltner [-6℄.Sekretariat und Verwaltung:A. Wi
klein [-0℄Te
hnis
hes Personal:W. Heymann [-3℄, H. Heymel [-0℄.Na
htbeoba
hter:K. Lö
hel [-5℄Ö�entli
hkeitsarbeit:H. Ehrli
her, B. Dietri
h, K. Güts
how, T. Weber [-8℄.Bibliothek:N. Polko, S. Kno
h [-7℄.



670 Sonneberg: Sternwarte
Plattenar
hiv:B. Barnikol-Körner, W. Bauersa
hs, R. Geisensetter, L. Ko
h.Auÿenarbeiten am Museum:B. Braun, M. Bose
ker, H. Glaser, F. Groÿ, S. Häfner.1.2 Personelle VeränderungenAusges
hieden:W. Bauersa
hs (bis 28. 02.), B. Barnikol-Körner (bis 28. 02.), B. Braun (bis 30. 04.), M.Bose
ker (bis 30. 04.), B. Dietri
h (bis 28. 02.), R. Geissensetter (bis 28. 02.), H. Glaser (bis30. 04.), K. Güts
how (bis 28. 02.), S. Häfner (bis 30. 04.), P. Hiltner (bis 31. 12.), L. Ko
h(bis 28. 02.).Neueinstellungen und Änderungen des Anstellungsverhältnisses:F. Groÿ (ab 01. 06.), K. Güts
how (ab 01. 06.), S. Häfner (ab 01. 06.).1.3 Instrumente und Re
henanlagenDie Sternwarte Sonneberg verfügt über sieben te
hnis
h einsatzbereite Teleskope: S
hmidt-Kamera 500/700/1720 mm, Cassegrain I 600/1800 mm (mit CCD-Kamera), Cassegrain II600/1800/7500 mm, Astrograph GB 400/1950 mm, Astrograph GC 400/1600 mm, Him-melsüberwa
hung mit 14 Kameras à 56/250 mm, historis
her Refraktor 135/2030 mm.Der Betrieb der seit November 2001 im Testeinsatz be�ndli
hen CCD-Kamera mit einemPhilips-FT21-Chip mit 7K�4K Pixeln in Kombination mit einem Zodiak-1:3.5/30-mm-Superweitwinkelobjektiv wurde im August 2002 halbautomatisiert.Zur Re
hnerausstattung gehören 28 PC (vorwiegend SuSE-Linux 7.3, au
h Windows 9x),darunter drei Ar
hiv-Re
hner (insgesamt 
a. 800 GB Plattenplatz).Das Re
hnernetzwerk des Instituts ist als Class-C-Subnetz über eine 64 kbit/s-Leitung andas Netzwerk der TU Ilmenau anges
hlossen.1.4 Gebäude und BibliothekBauli
he Maÿnahmen muÿten aus �nanziellen Gründen auf dringendste Notreparaturenbes
hränkt bleiben.Die Bibliothek konnte vier wi
htige astronomis
he Periodika halten. Die Ans
ha�ung vonaktuellen Monographien muÿte aus �nanziellen Gründen stark einges
hränkt werden. ZumEnde 2002 muÿten zwei der vier Periodika aus �nanziellen Gründen gekündigt werden.2 GästeStändige Gäste des Instituts:Dr. G.A. Ri
hter, Dr. W. Wenzel: Auswertung von Ar
hivplattenT. Berthold: CCD-Beoba
htung, AuswertungBesu
her:E. Splittgerber (Halle): Auswertung und S
annen von Ar
hivplatten, CCD-Beoba
htung,Bild-AuswertungB. Hassforther (Heidelberg), 01.�03. 11., Untersu
hung Veränderli
her Sterne auf Ar
hiv-plattenDr. R. Hude
 (Ond°ejov), 18.�25. 10., Untersu
hung von GRB-Counterparts auf Ar
hiv-platten; Satelliten-Projekt INTEGRAL
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3 Lehrtätigkeit, Prüfungen und Gremientätigkeit3.1 LehrtätigkeitenP. Kroll hielt im Sommersemester 2002 an der TU Ilmenau eine Vorlesung zum ThemaGrundlagen der Datenkompression.4 Wissens
haftli
he Arbeiten4.1 Beoba
htungenPhotographis
he Himmelsüberwa
hungFür die systematis
he photographis
he Himmelsüberwa
hung wurde wie in den vergan-genen Jahren das aus 8 im photographis
hen und 6 im photovisuellen Spektralberei
harbeitenden Kameras bestehende Kamera-System (Tessare 56/250 mm) verwendet. AlsEmpfänger wurden die Emulsionen FOMA ASTRO BLUE bzw. FOMA ASTRO PAN (mitS
hott-Filter GG14) im Format 130�130 mm eingesetzt. Die Beli
htungszeit betrug ein-heitli
h für beide Emulsionstypen 50 Minuten. Dies hat zur Folge, daÿ zwar die Rei
hweiteder pan
hromatis
hen Platten deutli
h hinter den Blau-Platten zurü
kbleibt, si
h jedo
heine identis
he zeitli
he Überde
kung ergibt, die für die Aufklärung transienter Ereignissevon Vorteil ist.Insgesamt wurden in 58 Nä
hten 929 photographis
he und 263 photovisuelle Aufnahmengewonnen (K. Lö
hel).Die Erfassung der Beoba
htungsbü
her der Himmelsüberwa
hung wurde weitergeführt (N.Polko).Die Firma FOMA in Hrade
 Kralove, von der die Einri
htung seit 1997 Filme verwendet,teilte mit, daÿ die Produktion der Plan�lme Mitte 2002 eingestellt wurde. AlternativeLieferanten und Produzenten sind gegenwärtig Gegenstand der Untersu
hung (Lö
hel).CCD-gestützte Himmelsüberwa
hungDie im Jahre 2001 bes
ha�te CCD-Kamera mit einem PHILIPS-Chip mit 7K�4K Pixeln(12 �mGröÿe) wurde Anfang 2002 weiteren Tests mit dem Superweitwinkelobjektiv Zodiak1:3.5/30 mm unterzogen.Die Kamera wurde auf eine (freundli
herweise von Herrn E. Splittgerber zur Verfügunggestellte) Zeiss-Ib-Montierung aufgesetzt, deren Säule nahe der Plattform auf dem Haupt-gebäude aufgestellt ist. Das System arbeitet seit dem 16. August halbautomatis
h in jederklaren Na
ht und im Gegensatz zur photographis
hen Himmelsüberwa
hung unabhängigvon der Mondphase.Insgesamt wurden 122 Aufnahmen im Superweitwinkelmodus erzielt (P. Kroll, T. Berthold,P. Hiltner, T. Weber). Als problematis
h für die (automatis
he) Auswertung der Bilderstellte si
h der starke Astigmatismus des Objektivs heraus. Zwar errei
ht die Kamera beia
ht Minuten Integrationszeit im Berei
h nahe der optis
hen A
hse 12m (integral), derWert fällt aber zum Horizont hin bis auf etwa 4m (h � 10Æ) ab.Aus diesem Grund wurden Testreihen mit vers
hiedenen Mittelformat-Objektiven (Zeiss1:3.5/80 mm sowie Pentax 67 1:2.8/90 mm) dur
hgeführt. Trotz besserer Qualität derObjektive rei
hte deren korrigierte Brennebene ni
ht aus, das Format des groÿen Chips zufüllen. Der nutzbare Berei
h umfaÿte 
a. 60% bis 80% der Chip�ä
he.Weitere Alternativen zum Einsatz der Kamera werden deshalb dur
h den Einsatz quali-tativ besserer Superweitwinkel-Objektive bzw. langbrennweitiger Tessare (1:4.5/360 mm)gesehen und sind seit Ende 2002 Gegenstand von Tests.Im Zusammenhang mit den Problemen der Lieferung von Plan�lmen für die photogra-phis
he Himmelsüberwa
hung wurden erste Konzepte zum Umbau wenigstens einer derbeiden Säulen der Kamerasysteme auf CCD-Te
hnik erarbeitet (P. Kroll).
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4.2 Arbeiten im Plattenar
hivS
annenAuÿer zur Erstellung von Tests
ans (s. 4.4) kam wegen te
hnis
her Probleme bei der Um-stellung des Software von 8 bit auf 16 bit der s
hnelle S
anner ni
ht zum Einsatz.Für die automatis
he Spei
herung von Daten ges
annter Platten wurde ein CD-Brenn-roboter (anges
ha�t 2001) mit neuer Software installiert und zum automtis
hen Brennenvon bis zu 50 CD-ROMs vorbereitet.4.3 Untersu
hung von ausgewählten Veränderli
henWie in den vergangenen Jahren wurde das Plattenar
hiv genutzt, um das Verhalten beson-derer Objekte zu studieren und Langzeit-Informationen zu erhalten. Im einzelnen wurdenfolgende Sterne untersu
ht:HP Lyr, BD+32Æ599 B. HassfortherFeld � Oph K. Häussler4.4 Digitale BildverarbeitungDas mit Beginn 2001 gestartete, auf zwei Jahre konzipierte und dur
h das Land Thüringen�nanzierte Projekt �Digitale Bildverarbeitung von astronomis
hen Himmelsüberwa
hungs-aufnahmen des Sonneberger Ar
hivs� wurde gemeinsam mit dem Zentrum für Bild- undSignalverarbeitung der TU Ilmenau fortgeführt.Im Zentrum der Untersu
hung stand die Anwendung der Pixonen-Methode auf die Bild-Restauration von ges
annten Aufnahmen. Untersu
ht wurden Testfelder umM31 (am Plat-tenrand; dur
h Astigmatismus stark verzei
hnet) und das Feld � Cas (Plattenmitte; keineVerzei
hnung, nur Kornraus
hen). Die Bilder wurden an der TU Ilmenau restauriert (Re-
henaufwand 
a. 6 Stunden für ein Bild mit 400� 600 Pixeln).Die Ergebnisse der Restauration sind vielverspre
hend: Unterdrü
kung des Kornraus
hens,De
onvolution der astigmatis
hen Verzei
hnung, dadur
h Erhöhung der Rei
hweite undTrennung naher Sterne. Im weiteren wurde die photometris
he und astrometris
he Genau-igkeit untersu
ht. Die restaurierten Bilder zeigen eine Verringerung des photometris
henFehlers um einen Faktor 2 bis 3 und eine astrometris
he Genauigkeitsverbesserung um denFaktor 2.Diese Tests sind sehr ermutigend dafür, im Prozeÿ des S
annens des gesamten SonnebergerAr
hivs alle Bilddaten der Restauration zu unterwerfen, bevor die astronomis
he Vermes-sung der Bilder einsetzt. Die Methode soll deshalb in Folgeprojekten zur photmetris
henUntersu
hung von Sternen eingesetzt werden.5 Ö�entli
hkeitsarbeitDie Ö�entli
hkeitsarbeit spielte für das Institut eine wi
htige Rolle. In den Räumen desAstronomie-Museums und zu 361 Führungen dur
h die Sternwarte konnten 5501 Besu
hergezählt werden.Im Rahmen der monatli
hen populärwissens
haftli
hen Vorträge wurden 11 Veranstaltun-gen gemeinsam mit der Volksho
hs
hule des Landkreises Sonneberg dur
hgeführt.Von Prof. Manfred Rei
hstein, Halle/S., wurde eine Sonderausstellung zum Thema �DasJupiter-System� konzipiert und am 08. 04. mit einem Vortrag erö�net.5.1 AmateurarbeitVom 21. bis 23. Juni fand die 5.Tagung der VdS-Fa
hgruppe �Kleine Planeten� statt, ander 38 Amateure und Pro�s teilnahmen.
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5.2 LehrerfortbildungDas 2001 erstmalig dur
hgeführte �Seminar zur Astronomie� fand 2002 seine Fortsetzung.Am 1. und 2. Juli nahmen etwa 20 Lehrer und Studenten aus Deuts
hland und der S
hweizam Seminar teil. Als Referenten konnten Wissens
haftler aus Sonneberg, Jena und Tau-tenburg gewonnen werden. Die Veranstaltungsreihe soll forgesetzt werden.5.3 S
hülerprojekteIn Zusammenarbeit mit einigen S
hulen Sonnebergs wurden Projekte (Seminarfa
harbeitenund Praktika) in vers
hiedenen Themengebieten dur
hgeführt.Seminarfa
harbeiten:Verena Holle, Giannina S
heler-Stöhr, Sandra Steiner (Heinri
h-Heine-Gymnasium): DieSternwarte Sonneberg im Wandel der ZeitDiana Petersen, Andrea Maisel (1. Staatli
hes Gymnasium): Die Sternwarte Sonnebergzwis
hen 1945 und 1960Denise Ei
hhorn (1. Staatli
hes Gymnasium): Jupiter � der gröÿte Planet im Sonnensy-stemStefanie Warnke, Claudia Jobst, Sabrina S
hoenau, Sabrina S
hmidt (Sonneberger Be-rufsbildende S
hule): Cuno Ho�meister � ein berühmter Sonneberger und die SternwarteSonneberg als sein LebenswerkAnne-Katrin Fis
her, Katrin Bu� (Heinri
h-Heine-Gymnasium): Untersu
hung des Be-de
kungssterns IL Cas mit vers
hiedenen Verglei
hssternsquenzenSebastian Karl, Volker Siegel, Benedikt Werner (Sonneberger Berufsbildende S
hule): Him-melsbeoba
htungen mit groÿ�ä
higen CCD-KamerasPraktika:R Leo (pg) 08.�12.04. Andrea MaiselR Leo (pv) 08.�12.04. Sina Tru
kenbrodtEP Lyr (pg) 08.�12.04. Diana PetersenS Leo (pg) 08.�12.04. Mi
hael S
hlundVX Aql (pv) 04.�15.11. Lars BugdahnR Dra (pg) 25.�29.11. Pauls ZielensekS UMa (pg) 25.�29.11. Andre TriebelVom 27.�31. 05. war Uwe Enderlein (Mildred-Harna
k-Obers
hule Berlin-Li
htenberg) mit12 S
hülern zu Gast und untersu
hte vers
hiedene Veränderli
he auf Platten des Ar
hivs.Die S
hülerin Stefanie Rabe (Arnold-Gymnasium Neustadt b. Coburg) erhielt für ihre2000/2001 an der Sternwarte Sonneberg erstellte Fa
harbeit über den Li
htwe
hsel von SUMi den Physikpreis der Universität Bayreuth.5.4 ThüringentagVom 04. bis 06. Oktober fand in Sonneberg der �Thüringentag 2002� statt. Zu diesem Anlaÿwurde in Kooperation mit drei Sonneberger S
hulen (Cuno-Ho�meister-S
hule, Heinri
h-Heine-Gymnasium, Sonneberger Berufsbildende S
hule) sowie der Universität Tübingenund der einheimis
hen Industrie ein astronomis
her Ausstellungsstand mit Zelt aufgebautund der Festumzug bestritten. Insgesamt waren 
a. 100 S
hüler in diese Aktivitäten ein-gebunden.6 Auswärtige Tätigkeiten6.1 Nationale und internationale TagungenP. Kroll: Workshop Planetenbildung, DLR Berlin, Long-term study of HD 209458 (Postermit G.A. Ri
hter), 18.�20.02.
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P. Kroll: VO Meeting, ESO Gar
hing, 10.�14.06.P. Hiltner: ADASS, Baltimore, Maryland (USA), Pixon Restauration of the SonnebergPhotographi
 Plates (Poster), 13.�16.10.7 Verö�entli
hungen7.1 In Zeits
hriften und Bü
hernErs
hienen:Antipin, S.V., Shugarov, S.Yu., Kroll, P.: Missed Nova Aquilae 1985 on Mos
ow and Son-neberg plates. Inf. Bull. Variable Stars 5246 (2002)Haussler, K., Berthold, T., Kroll, P.: New Elements for V651 Her and V1058 Oph. Inf.Bull. Variable Stars 5350 (2002)Hazen, M.L., Ho�eit, D., Kazarovets, E., Kroll, P., Samus, N., Webbink, R.F.: OP Aqland V926 Aql. Inf. Bull. Variable Stars 5275 (2002)S
hwarz, R., Greiner, J., Tovmassian, G.H., Zharikov, S.V., Wenzel, W.: A new two-polea

retion polar: RXJ1846.9+5538. Astron. Astrophys. 392 (2002), 505Simon, V., Kroll, P., Neugebauer, P., Hude
, R.: Chara
teristi
s of the photometri
 modu-lation of HZ Her/Her X-1 in a
tive states over a very long time interval. New Astron.7 (2002), 349Eingerei
ht, im Dru
k:Häussler, K., Kroll, P: Elements for 5 RR Lyrae Stars in Ophiu
hus. Inf. Bull. VariableStars 5369 (2002) Peter Kroll


